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AUGUST / SEPTEMBER 2016

Der CDU-Landesvorsitzende kennt sein Berlin, hat auf 
beiden Seiten der Mauer gelebt und macht Politik für 
die ganze Stadt. Er tritt wieder als Spitzenkandidat sei-
ner Partei zur Wahl am 18. September an. � T2

FRANK HENKEL –  
Innensenator, Bürgermeister, Berliner

Berlin wächst. Berlin boomt. 
Berlin ist heute stärker als zuvor. 
Warum? Die CDU macht den 
Unterschied. Sehen Sie selbst.

Die Berliner Christdemokraten und ihr Spitzenkandi-
dat Frank Henkel verweisen auf eine starke Bilanz und 
ebenso starke Ideen. Und das kann sich im wahrsten 
Sinne des Wortes sehen lassen. � T6

STARKES BERLIN –  
Bilanz, Forderung, Bekenntnis



STARKES BERLIN

THEMEN
Frank Henkel

T2 Der CDU-Spitzenkandidat 
kennt sein Berlin, hat auf 

beiden Seiten der Mauer gelebt 
und macht Politik für die ganze 
Stadt. 

Sicherheit

T3 Freiheit zu sichern und 
das Zusammenleben zu 

ordnen, ist die erste Aufgabe des 
Rechtsstaates.

Bildung 

T4Bildung ist der Schlüssel 
für ein selbstbestimmtes 

Leben und zugleich die entschei-
dende Investition in die Zukunft.

Wirtschaft 

T5Die Soziale Marktwirtschaft 
ist das Markenzeichen der 

CDU und ein Erfolg seit 1949.

Programm 

T6Wir wollen unsere Ideen zu 
den Menschen bringen.

10 Gute Gründe 

T7Starke Bilanz, starke Ideen 
und ein Risiko.

Briefwahl

T8Sie haben die Wahl! Am 
Sonntag, dem 18. Septem-

ber, oder aber schon jetzt.

Berlin ist heute 
stärker als zuvor. 
Nach 5 Jahren 
CDU in der Regie-
rung gibt es mehr 
Polizisten, weniger 
Schulden, mehr 
Arbeitsplätze und 
die Wirtschaft 
wächst stark.

Liebe Berlinerinnen, liebe Berliner,

am 18. September wählt Berlin. Mit der 
CDU an der Regierung ist unsere Stadt 
deutlich vorangekommen: Wir haben fast 
drei Milliarden Schulden getilgt und rund 
1.000 Stellen bei der Polizei geschaffen. 
Die Gewaltkriminalität ist auf dem niedrigs-
ten Stand seit Mitte der 90er Jahre. Berlin 
liegt beim Wirtschaftswachstum vorn und 
hat so wenig Arbeitslose wie seit 25 Jahren 
nicht mehr. Die Richtung stimmt. Und un-
sere Ideen für die Zukunft stimmen auch: 
ein konsequenter Kurs für mehr Sicherheit, 
neue Arbeitsplätze, Qualität beim Lernen 

und Erhalt der Gymnasien, bezahlbare Mie-
ten durch neue Wege beim Wohnungsbau. 
Alles dazu finden Sie hier – oder in unse-
rem Programmfilm. 

Und noch eins: Keine Experimente bei der 
Wahl. Wer AfD wählt, wacht mit Rot-Rot-
Grün auf. Ein starkes Berlin gibt es nur mit 
einer starken CDU - im Land wie im Bezirk.

Mit freundlichen Grüßen

 

Frank Henkel

Berlin ist mehr als West und Ost, als 
Metropole und Kiez. Berlin ist Heimat 

und Sehnsucht. Und seit wenigen 
Jahren auch wieder erstarkt.



FRANK HENKEL
Der CDU-Spitzenkandidat 
kennt sein Berlin, hat auf 
beiden Seiten der Mauer 
gelebt und macht Politik 
für die ganze Stadt. 

Die Geburt seines Sohnes zählt für 
Frank Henkel zu den glücklichsten 

Momenten seines Lebens. Seitdem 
genießt er jede freie Minute mit ihm.

Frank Henkel ist 
Landesvorsit-
zender und Spit-
zenkandidat der 
Berliner CDU. Er 
ist Bürgermeister 
sowie Innen- und 
Sportsenator sei-
ner Heimatstadt.

T2 Frank Henkel ist am 16. November 
1963 in der Charité geboren. Er ist 
Berliner mit Leib und Seele. Frank Hen-
kel hat auf beiden Seiten der Mauer gelebt. 
Übergesiedelt in den Westteil Berlins ist er 
mit seinen Eltern im April 1981. Heute lebt 
er mit seinem vierjährigen Sohn und seiner 
Lebensgefährtin im Stadtteil Weißensee im 
Bezirk Pankow. 
Der gelernte Groß- und Außenhandelskauf-
mann sowie Diplom-Kaufmann zog 2001 ins 

Abgeordnetenhaus ein und  wurde 
2008 zum Fraktions- und Landesvor-

sitzenden seiner Partei gewählt. Seitdem 
die CDU 2011 wieder Regierungsverantwor-
tung übernommen hat, gestaltet er als Bür-
germeister, Innen- und Sportsenator das Le-
ben seiner Heimat an entscheidender Stelle 
mit. Im April nominierte die CDU ihn erneut 
zu ihrem Spitzenkandidaten für die Abgeord-
netenhauswahl. Der Slogan „Starkes Berlin“ 
ist zugleich sein politischer Anspruch. 



SICHERHEIT
Freiheit zu sichern und 
das Zusammenleben 
zu ordnen, ist die 
erste Aufgabe des 
Rechtsstaates.

Allein bei der Polizei 
wurden 1.000 neue 
Stellen geschaf-
fen – damit hat die 
CDU ab 2011 den 
massiven Personal-
abbau unter Rot-
Rot beendet.

Berlin wächst und allein damit wach-
sen auch die Herausforderungen im 
Sicherheitsbereich. Die eingeleitete 
Trendwende beim Personal will die CDU kon-
sequent weiterführen. In der nächsten Legis-
laturperiode sollen weitere 750 Stellen bei der 
Polizei geschaffen werden und 300 zusätzli-
che Stellen bei der Feuerwehr entstehen. Die 
CDU setzt auf mehr Polizeipräsenz auch in 
den Außenbezirken und auf Doppelstreifen in 
S- und U-Bahnen. Ein wichtiges Instrument 

der Polizeiarbeit soll Video-Technik 
sein. Kameras sollen verstärkt an Kri-

minalitätsschwerpunkten wie dem Al-
exanderplatz zum Einsatz kommen. Polizis-
tinnen und Polizisten sollen Körperkameras 
(Body-Cams) zur Beweissicherung erhalten. 
Außerdem soll die Polizei mit Elektroschock-
waffen (Taser) ausgestattet werden. Schließ-
lich haben wir auch die Staatsanwaltschaft 
und Gerichte besonders gestärkt. Insgesamt 
gab es 300 zusätzliche Stellen bei der Justiz. 

T3

Unser Ziel ist es, die Sicherheit auf belebten 
Plätzen zu erhöhen. Das wollen wir vor allem mit 

mehr Polizeipräsenz erreichen. Aber auch der 
Einsatz von Video-Technik soll dazu beitragen.
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BILDUNG
Bildung ist der Schlüssel 
für ein selbstbestimmtes 
Leben und zugleich die 
entscheidende Investition 
in die Zukunft.

Gute Bildung 
für alle, das 
will die CDU. 
Rot-rote Bil-
dungsexperi-
mente wurden 
beendet.

Die CDU will jungen Menschen die 
bestmöglichen Zukunftschancen er-
öffnen – mit einem leistungsfähigen 
und leistungsorientierten Bildungssystem. 
Vielfältige Begabungen brauchen vielfältige 
Lernangebote. Die bewährten Vorschulen 
sollen wieder eingeführt werden, um Kinder 
behutsam auf den Schulalltag vorzubereiten. 
Starke Gymnasien sind eine tragende Säule 
der Berliner Bildungslandschaft. Die CDU 
bleibt die einzige politische Kraft, die ihren 

Bestand garantiert - bei verbindlichen 
Lerninhalten und einem Prüfungsni-

veau, das nach Jahren der Absenkung 
wieder steigt. Wichtig sind gut ausgebildete 
und motivierte Lehrerinnen und Lehrer, die 
Zeit für ihre Schüler haben. Deshalb sollen 
deutlich mehr Lehrer ausgebildet und einge-
stellt werden. Die CDU fordert außerdem die 
Rückkehr zur Lehrerverbeamtung, denn nur 
dann ist Berlin im Wettbewerb um die besten 
Köpfe konkurrenzfähig. 

Kinder sollen gern in der Schule 
lernen. Deswegen wollen wir, dass 

unsere Schulen die schönsten 
Gebäude im Kiez werden.



WIRTSCHAFT
Die Soziale 

Marktwirtschaft ist 
das Markenzeichen 

der CDU und ein 
Erfolg seit 1949. 

Berlin „boomt“: Startups sind in den 
vergangenen Jahren zum Wachstums- 
und Innovationstreiber der Stadt 
geworden. Zugleich erreichen die 
Touristenzahlen immer neue Rekorde.

Damit die Berliner Wirtschaft wei-
ter wachsen kann, braucht die Stadt 
eine gute Infrastruktur und schnelle 
Wege. Dazu gehören gute Brücken, Straßen 
und Schienen genauso wie schnelle „Daten-
autobahnen“. Auch der „Stau“ in der Ber-
liner Verwaltung muss aufgelöst werden, da-
mit Unternehmer und Investoren möglichst 
schnell Planungssicherheit bekommen.  
Berlin ist die Gründungshauptstadt. Nir-
gendwo entstehen so viele Startups – wir 

liegen sogar vor London. Die CDU will 
Neugründungen unterstützen, weil hier 

die Arbeitsplätze von morgen entstehen. 
Es ist Ziel der CDU, noch mehr Menschen 
in Arbeit zu bringen. Um Langzeitarbeitslo-
se fit für den Arbeitsmarkt zu machen, soll 
u.a. das erfolgreiche Programm der „Ak-
tiv-Teams“ ausgeweitet werden und ein Tan-
demprogramm, bei dem sich Langzeitar-
beitslose und Flüchtlinge einen Arbeitsplatz 
teilen, auf den Weg gebracht werden.

Die CDU steht für: 
starke Wirtschaft, 
niedrige Arbeitslo-
sigkeit und solide 
Finanzen. Sichere 
Jobs gibt es nur 
mit erfolgreichen 
Unternehmen. 

T5



PROGRAMM
Wir wollen 

unsere Ideen zu 
den Menschen 

bringen.

Bewegte Bilder und ein Wahlprogramm, 
das sich sehen lassen kann. Als erste 
Partei überhaupt beschließt die CDU 
ihr Programm am 15. Juli im Delphi-
Filmpalast komplett als Film.

Ein markantes Be-
kenntnis zur Stadt 
und innovative Ideen, 

das sind die hervorragenden Bestandteile des 
CDU-Wahlkampfes. Mit der Vorstellung des Lo-
gos STARKES BERLIN in „echt“ am Branden-
burger Tor durch Frank Henkel und die Wahl-
kampf-Verantwortlichen, Generalsekretär Kai 
Wegner und den stellvertretenden Vorsitzen-
den Thomas Heilmann, begann ein digital 
unterstützter Wahlkampf der modernen Art. 

Mit Smart Phone und Tablet bewaffnet 
befragten die CDU-Mitglieder die Men-

schen in Berlin nach ihren Wünschen und 
Ideen. Diese flossen in die Programmarbeit 
ein, die zum ersten Mal verfilmt und auch in 
dieser Film-Variante beschlossen wurde. Die 
linke Tageszeitung taz hatte bereits 2011 den 
CDU-Wahlkampf als den innovativsten gelobt. 
Nun heißt es dort (taz, 7.7.): „.. komplett auf Vi-
deo zu gehen, das ist … grummel, grummel … 
erneut der stadtweit innovativste Ansatz.“

T6

Link zum Film
oder unter 
www.cdu.berlin



10 GUTE GRÜNDE
Starke Bilanz, 

starke Ideen und 
ein Risiko

Das wiedervereinte 
Berlin steht für Freiheit. 
Besonders an einem schönen 
Sommerabend auf der Schaukel 
oberhalb des Mauerparks. 

Sicher unterwegs: Der Radverkehr 
in Berlin soll gestärkt werden und 
Fahrradschnellwege eingerichtet werden. 
Das S- und U-Bahn-Netz will die CDU 
weiter ausbauen. Die A 100 soll fertig 
gebaut werden.

Starke Familien: Wir haben mehr als 
20.000 neue Kitaplätze geschaffen. 
Flexible Betreuungsangebote sollen 

ausgebaut und Familien bei den Ämtern 
auf die „Überholspur“ gebracht werden.

Starke Polizei: Die CDU 
hat 1.000 neue Stellen 

bei der Polizei geschaffen 
und will 750 zusätzliche 

Polizisten einstellen.

Sicher leben: Mehr 
Sicherheit durch moderne 
Video-Technik wird es nur 
mit einer starken CDU in 
Berlin geben.

Sicher lernen: Die CDU steht für 
Qualität beim Lernen und garantiert 

den Erhalt der Gymnasien. 

Solide Finanzen: Kein 
Cent neue Schulden, aber 
mehr als 2,5 Milliarden alte 
Schulden getilgt.

Starker Wohnungsbau: Mit einer 
Wohnungsbau-Offensive sollen 
jährlich 30.000 neue Wohnungen 
für Normal- und Geringverdiener 
geschaffen werden.

Sicher  wohnen: Der Ersterwerb 
einer selbst genutzten Wohnung soll 

bis zu einem Betrag von 300.000 
Euro von der Grunderwerbssteuer 

befreit werden.

Starke Wirtschaft: Mehr 
Arbeit, mehr Wachstum, mehr 
Zukunftsinvestitionen - die Bilanz 
der CDU muss fortgesetzt werden.

Sicher wählen: Wer AfD wählt, wacht 
mit Rot-Rot-Grün auf. Deshalb alle 
Stimmen für eine starke CDU!

Und was droht bei Rot-Rot-Grün? Cannabis-
Freigabe, Einheitsschule, mehr Bürokratie für die 
Polizei, Abschaffung des Verfassungsschutzes, 
Wahlrecht für alle, das Ende des Autobahnbaus ….
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CDU Berlin · Kleiststraße 23-26 · 10787 Berlin

BRIEFWAHL

Hier können Sie jetzt schon wählen

Briefwahl wird seit Jahren immer beliebter 
und jetzt über das Internet noch einfacher. 
Gehen Sie auf die Seite www.briefwahlser-
vice.berlin. Dort füllen Sie das Formular aus 
und bekommen prompt eine komplette und 
rechtssichere Mail zurück, die Sie nur noch 
selbst mit einem Klick an Ihr Bezirkswahlamt 
absenden müssen. Dann erhalten Sie wie 
immer vom Bezirksamt die Stimmzettel und 
die anderen Unterlagen nach Hause (oder an 
eine Urlaubsadresse) geschickt. Briefwahl 

beantragen funktioniert natürlich auch, in-
dem Sie die Rückseite der Wahlbenachrich-
tigung ausfüllen, welche Sie ab Mitte August 
bekommen. Dann diese an das Wahlamt im 
Bezirk schicken oder faxen.  Und noch eines: 
Die Briefwahl geht auch „zu Fuß“. Einfach mit 
dem Personalausweis zum Bezirkswahlamt 
gehen und direkt dort in der Wahlkabine wäh-
len, genau wie am Wahltag. Wie auch immer. 
Überlassen Sie die Zukunft unserer Stadt 
nicht den anderen. Gehen Sie wählen!

Sie haben 
die Wahl! Am 
Sonntag, dem 
18. Septem-
ber, oder aber 
schon jetzt.

Bezirksamt Mitte 
von Berlin - Bezirkswahlamt -
Müllerstr. 146
13353 Berlin
Telefon: 9018 - 44510 / - 44515 
Telefax: 9018 - 44503 / - 44505
wahlamt@ba-mitte.berlin.de

Bezirksamt Friedrichshain-Kreuz
berg von Berlin   
- Bezirkswahlamt -
Frankfurter Allee 35/37
10247 Berlin
Telefon: 90298 - 2026 / - 2012 / - 3020
Telefax: 90298 - 3263 / - 2363
bezirkswahlamt@ 
ba-fk.berlin.de

Bezirksamt Pankow 
von Berlin - Bezirkswahlamt -
Breite Straße 24 A - 26
13187 Berlin
Telefon: 90295 – 2400
Telefax: 90295 – 2701 / - 2699
bezirkswahlamt@ 
ba-pankow.berlin.de

Bezirksamt Charlottenburg- 
Wilmersdorf von Berlin   
- Bezirkswahlamt -
Otto-Suhr-Allee 100
10585 Berlin
Telefon: 9029 - 12512
Telefax: 9029 - 12715
wahlamt@ 
charlottenburg-wilmersdorf.de

Bezirksamt Spandau
 von Berlin - Bezirkswahlamt -
Carl-Schurz-Straße 2/6
13597 Berlin
Telefon: 90279 - 2316 / - 2901
Telefax: 90279 - 2009
bezirkswahlamt@ba-spandau.berlin.de

Bezirksamt Steglitz-Zehlendorf
von Berlin - Bezirkswahlamt -
Kirchstr. 1/3
14163 Berlin
Telefon: 90299 - 2190
Telefax: 90299 - 5004
wahlamt@ba-sz.berlin.de

Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg 
von Berlin - Bezirkswahlamt -
John-F.-Kennedy-Platz
10825 Berlin
Telefon: 90277 - 3040 / - 3050
Telefax: 90277 - 7800
bezirkswahlamt@ba-ts.berlin.de

Bezirksamt Neukölln 
von Berlin - Bezirkswahlamt -
Karl-Marx-Str. 83
12040 Berlin
Telefon: 90239 - 2448
Telefax: 90239 - 3149
bezirkswahlamt@ 
bezirksamt-neukoelln.de

Bezirksamt Treptow-Köpenick 
von Berlin - Bezirkswahlamt -
Alt-Köpenick 21
12555 Berlin
Telefon: 90297 - 2390 
Telefax: 90297 - 2030
bezirkswahlamt@ba-tk.berlin.de

Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf 
von Berlin - Bezirkswahlamt -
Riesaer Str. 94
12627 Berlin
Telefon: 90293 - 4071
Telefax: 90293 - 4075
bezirkswahlamt@ 
ba-mh.berlin.de

Bezirksamt Lichtenberg 
von Berlin - Bezirkswahlamt -
Egon-Erwin-Kisch-Str. 106
13059 Berlin
Telefon: 90296 - 4617
Telefax: 90296 - 4609
post.bezirkswahlamt@lichtenberg.
berlin.de

Bezirksamt Reinickendorf 
von Berlin - Bezirkswahlamt -
Teichstr. 65, Haus 1, 1. OG
13407 Berlin
Telefon: 90294 - 2148
Telefax: 90294 - 2223
bezirkswahlamt@reinickendorf. 
berlin.de
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